
 

 
 

Fraktionsvorlage 

Vorlage-Nr.: 1532-2018/DaDi  
(Referenz-Vorlage: 1062-2017/DaDi) 

Aktenzeichen: 211-002 
  
Fachbereich: Fraktion von Die Linke 

Deistler, Martin 
Beteiligungen:  

  
Produkt: 1.01.01.02 Gremienmanagement 
  
Beschlusslauf: Nr. Gremium Status Zuständigkeit 

 1. Ausschuss für Gleichstellung, 

Generationen und Soziales 

Ö Zur vorbereitenden 

Beschlussfassung 

 1. Infrastruktur-, Gesundheits- und 

Umweltausschuss 

Ö Zur vorbereitenden 

Beschlussfassung 

 1. Schul-, Kultur- und 

Sportausschuss 

Ö Zur vorbereitenden 

Beschlussfassung 

 2. Kreistag Ö Zur abschließenden 

Beschlussfassung 
 

  
Betreff: Vorlage des Entwurfs der Fortschreibung des Schulentwicklungsplanes des 

Landkreises Darmstadt-Dieburg - Änderungsantrag Die Linke 
  

 

 

 

Beschlussvorschlag: 

 

Der Kreistag regt gegenüber dem Kreisausschuss unter Einhaltung der geltenden Rechtsordnung an, 

alle Maßnahmen in Bezug auf eine Schließung der Dahrsbergschule in Seeheim Jugenheim 

rückgängig zu machen. Eine Veränderung des Schulangebots kann nur im Einvernehmen aller 

Betroffenen (Lehrer- und Leherinnen, Eltern, betroffene Schulpersonalräte) erfolgen. Nur so ist 

gewährleistet, dass eine Veränderung des Schulangebots gemeinsam getragen und angegangen 

werden kann. Das ist aus heutiger Sicht nicht der Fall. 

Somit ist die geplante Schließung zu revidieren. 
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Begründung: 

 

Alle vorliegenden Schreiben (GEW Stellungnahme vom 5.3.2018 – Anfrage der FW-PP 1406-2018 

- Stellungnahme der Eltern der Dahrsbergschule) sprechen sich eindeutig gegen die geplante 

Schließung dieser Förderschule in Seeheim Jugenheim aus. 

 

Auch der Schulentwicklungsplan (S. 238 /S.239) geht von stabilen Entwicklungen der 

Schülerzahlen (bisher und voraussichtlich) bis 2030/2031 in der Dahrsbergschule aus.  

 

Die vorgesehene Verlegung der Schüler in die Schillerschule nach Pfungstadt bringt erheblich 

längere Schulwege der betroffenen Kinder mit sich. Das Prinzip der möglichst kurzen Wege ist für 

die Schüler*innen mit der Auflösung der Dahrsbergschule verletzt. 

 

DIE LINKE bekennt sich grundsätzlich zur inklusiven Beschulung aller Schüler*innen auf der 

Grundlage des Artikels 24 der UN Behindertenkonvention. Inklusion geht nicht zum Nulltarif. 

Unserer Ansicht ist „sparen an Bildung“ ein wesentlicher Grund für die geplante 

Schließung der Dahrsbergschule in Seeheim Jugenheim !  

Mit der Schließung werden die Vorteile der „kleinen Lerngruppen und einer individuelle Förderung 

von Kindern aufgegeben. Ebenso wird mit der Schließung dieser Schule ein gemeinsames Sich-

Treffen auf dem Campus der Schule in Seeheim und das gemeinsame Erleben von Inklusion aller 

Schüler in Frage gestellt. 

 

Wir sehen in der Frage der Schließung der Dahrsbergschule in Seeheim Jugenheim mehr Nachteile 

als Vorteile. Den einzigen „Vorteil“, den wir sehen ist der der finanziellen Einsparmöglichkeit in 

Bildung.  

 

Und dies kann und darf im Landkreis Darmstadt Dieburg nicht Realität werden.  

 

Daher bitten wir um Zustimmung zu unserem Antrag, die Schließung der Dahrsbergschule nicht nur 

zu verschieben – sondern generell rückgängig zu machen. 
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